
Weihnachtsturnier 

der Taekwondo Union Thüringen 

 

Es ist schon eine 
richtige Tradition. 
Am Jahresende 
veranstaltet die 
Taekwondo Union 

Thüringen e.V.  das sogenannte 
Weihnachtsturnier. Dieses Jahr fand dieser 
Wettkampf am 12.Dezember 2009 in der 
Turnhalle in Hapersdorf statt. Der Ausrichter 
des Turniers, der TUS „Osterburg“ Weida, 
konnte 113 Sportler aus der gesamten 
Bundesrepublik Deutschland und aus Polen 
begrüßen.  Aus der Ostthüringer Region treten 
neben den Kämpfern aus Weida auch Sportler 
vom ASC Ronneburg e.V. und dem Zentrum 
für Kampfkünste Gera e.V. an.  

Von der Abteilung 
Taekwondo des 
Zentrums für 
Kampfkünste Gera 
e.V. gingen 18 
Sportler an den Start. Neu im Wettkampf-
Team konnten wir Phillip, Niels und die Philipp 
aus der Trainingsgruppe der Jugend begrüßen.  

Das Turnier begann leider schon mit reichlich 
Verspätung. Die Defekt-Hexe hatte im 
Meininger Bus zugeschlagen und es war eine 
Selbstverständlichkeit, dass gewartet wurde.  
Doch  10:30 Uhr waren dann endlich alle 
Kämpfe eingeteilt, die beiden Kampfflächen 
besetzt und das Turnier konnte beginnen. 

Gleich zum Anfang 
bekam man einen der 
sehenswertesten 
Kämpfe des Tages zu 
sehen.  Unser Fred 

stellte sich Sebastian Lüttig und es entwickelte 
sich ein Kampf, in dem sich die beiden Sportler 
nichts schuldig blieben. Fred entschied diesen 
Kampf knapp für sich, konnte dann aber auf 
Grund einer Verletzung im Finalkampf nicht 

mehr antreten. Es folgten weitere 
sehenswerte Kämpfe an diesem langen 
Wettkampftag. Für Überraschung sorgte ein 
Weihnachtsmann, der im Laufe des Tages die 
Hapersdorfer Halle durchstreifte. 

Auch wenn nicht jeder mit 
seinem Abschneiden zufrieden 
war, als Mannschaft kann man 
mit dem  Erreichten zufrieden 
sein. Jeweils erste Plätze 

belegten Lisa, Lucas und 
Julia. Mit einen Zweiten 

Platz beendeten 
Cynthia, Marvin, Jean, 
Philip F., Jan, Helena, 
Michelle T., Christiane, 
Felizitas und Fred das Turnier. Sophia und 
Niels belegten je einen dritten Platz. Diese 
Ergebnisse reichten immerhin für den zweiten 
Platz in der Mannschaftwertung hinter dem 
KSZU Meiningen. Leider mussten wir aber den 
Wanderpokal für das Weihnachtturnier damit 
an das KSZU Meiningen abgeben. Besonders 
schwer wiegt dabei, das der Pokal nach 
Entscheidung der TUT in diesem Turnier 
endgültig vergeben wird. Vielleicht bekommt 
das Zentrum für Kampfkünste Gera aber eine 
andere Gelegenheit zur Revanche. 

Doch nun stehen 
erstmal das 
Weihnachtsfest 
und der 
Jahreswechsel 

vor der Tür und die Sportler gehen in die 
verdiente Pause zum Jahreswechsel, bevor im 
nächsten Jahr neue Herausforderungen 
warten. 

(T-Team) 


